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Schnell und
trotzdem
gesund
Getreide-Risotto
mit Zucchini
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Wenn‘s immer wieder anders klingt
Mit ein paar Tricks lässt sich der Klang des Smartphones deutlich verbessern

Manchmal klingt es
dumpf, ein anderesMal

schrill, hier bollert der Bass,

und dort zischeln die Hö-
hen.Wer seineKopfhörer an
verschiedene Smartphones
anschließt, ist manchmal
überrascht, wie anders seine
Lieblingsmusik klingt. Mit
einigen Dingen kann man
den Klang deutlich verbes-
sern.

Smartphone: ImGegen-
satz zu vielen anderen Bau-
teilen verraten dieHersteller
meist nicht, was sie an Au-
diokomponenten verbauen.
Werte wie Frequenzgang
oder Rauschabstand, die
einem sonst in diesem Zu-
sammenhang begegnen,
tauchen in den Datenblät-
tern nicht auf. Eine Beurtei-
lung auf dieser Basis schei-
det also aus. Immerhin: „Bei
der Kopfhörerwiedergabe
sind die Unterschiede nicht
so groß, sondern hängen
eher vom verwendeten
Kopfhörer ab“, sagt Felix
Fleischmann, Gruppenlei-
ter Mobile Audio Rendering
beimFraunhofer-Institut für
Integrierte Schaltungen

Einstellungen:Wenn er
nicht gleich imMusikplayer
integriert ist, hat inzwi-
schen fast jedes Smartphone
auch einen Equalizer oder
eine vergleichbare Anwen-
dung zur Klangoptimierung
installiert. Teils gibt es sogar
die Möglichkeit, den Klang
auf einemHörtest basierend
zu personalisieren. Mit den
verfügbaren Audio-Apps
und Einstellungen sollte
man experimentieren, bis es
sich gut anhört.

Kopfhf örer: Ist mit den
mitgelieferten Kopfhf örern
und auch nach viel Ein-
stellerei mit Equalizer und
Co. klanglich kein Blumen-
topf zugewinnen, sollteman
darüber nachdenken, sich
gute Kopfhf örer zu kaufen.

Anschlüsse: „Die viel
geliebte Klinkenbuchse
fängt langsam an, auszu-
sterben“, sagt Dirk Lorenz
von Stiftung Warentest.
„Immer mehr Hersteller
lassen die einfach weg, und
ich kriege den Kopfhörer
dann nur noch an den USB-
C- oder Lightning-An-
schluss.“
Meist werde zumindest

ein Klinken-Adapter mitge-
liefert. Damit läuft der USB-
C-Port dann im analogen
Modus, was im Vergleich

zum direkten Anschluss an
eine Klinkenbuchse klang-
lich keinen Unterschied
mache: „Der Engpass ist
eher der Kopfhörer.“
Anders sieht es bei digita-

len Kopfhörern mit Light-
ning- oder USB-C-Stecker
aus, die direkt an die An-

schlussbuchse andocken
können. Dann läuft die
Schnittstelle im digitalen
Modus und spielt auch ein
digitales Signal aus. „In die-
sem Fall muss dann im
Kopfhörer Elektronik dafür
sorgen, dass das Signal digi-
tal-analog umgesetzt wird“,

erklärt Fleischmann. Dort
ließen sich dann etwa auch
Equalizer-Funktionen reali-
sieren.

Musikformate:Wichtig
ist auch dieQualität derMu-
sikdateien oder des Musik-
streams. Musikdateien lie-
gen oft im verlustbehaftet
(lossy) komprimiertenMP3-
oder AAC-Format vor. Mu-
sikliebhaber digitalisieren
gerne mit verlustfrei (loss-
less) komprimierenden Co-
decs wie FLAC.

Bluetooth: Codecs kom-
men bei der Drahtlosüber-
tragung vom Smartphone
an kabellose Kopfhörer
ebenfalls zum Einsatz. Da
auch hier die Daten verlust-
behaftet komprimiert wer-
den, kann die Qualität lei-
den. Standard beim Blue-
tooth-Audiofunk ist SBC. Je
nach Smartphone werden
auch die Übertragungstech-
niken AAC, aptX, aptX HD
oder LDAC unterstützt, die
teils noch viel höhereQuali-
täten ermöglichen. Kopfzer-
brechen muss einem das
aber nicht bereiten. In der
Regel wird der bestmögliche
Codec automatisch ge-
wählt. (dpa)

FüreinengutenKlangdesSmartphones istdieWahldesKopf-
hörers von großer Bedeutung. Foto: dpa

Klanglich macht es keinen Unterschied, ob ein Kopfhf örer mit Klinkenkabel direkt in eine
Klinkenbuchse oder an einen USB-C-Adapter (im Bild) gesteckt wird, wenn das Smartphone
keinen Klinkenanschluss mehr hat. Foto: dpa
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Wir suchen

Zusteller (m/w)
ab 13 Jahre für das gesamte

Verbreitungsgebiet
(Verteilung mittwochs und
samstags bis 18.00 Uhr)

Über Bewerbungen aus den
Bereichen Tecklenburg-Stadt,
Ladbergen, Kattenvenne,
Lienen (Sa.) und Ledde (Mi.)

würden wir uns besonders freuen.
Telefon (0251) 690-664

(Montag–Freitag 8.00– 17.00 Uhr)
zustellerbewerbung@aschendorff.de
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Wir suchen zu sofort zuverlässige

PROSPEKTVERTEILER
(m/w) ab 13 Jahren auf
Minijob-Basis für die

Verteilung am Samstag bei
freier Zeiteinteilung bis 18 Uhr in
TECKLENBURG-STADT

und LIENEN.
Wir freuen uns auf Dich!
Telefon (02 51) 690-664

Montag–Freitag 8.00– 17.00 Uhr
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Stichwort: Prospektverteiler


